
Segelflug-Landesliga Schleswig-Holstein

Wettbewerbsregeln
(Stand 21.03.2012)

Allgemeine Regeln
Um den Streckensegelflug und den Leistungssegelflieger-Nachwuchs zu fördern, richtet der 
Luftsportverband Schleswig-Holstein jährlich die Segelflug-Landesliga  aus. Grundlage für die Segelflug-
Landesliga sind die Regeln und Wertungen des Online Contest (OLC). Die Siegerehrung findet auf dem 
Schleswig-Holsteinischen Segelfliegertag statt.

Ausrichter
Ausrichter der Segelflug-Landesliga ist die im Folgenden als Segelflugkommission bezeichnete 
Sportfachgruppe Segelflug des Luftsportverbandes Schleswig-Holstein e.V.
Betreut und ausgewertet wird die Segelflug-Landesliga in der Saison 2012 von Nadine Sevegnani, 
Winfried Schöch und Florian Mösch (Aero Club von Lübeck e.V.).

Wertungsort und -zeitraum
Der Startplatz jedes Wertungsfluges muss in Deutschland liegen.
Flüge, die von einem Startplatz außerhalb von Schleswig-Holstein geflogen werden, sollten den 
Betreuern unbedingt zusätzlich per E-Mail angezeigt werden.
 
Der Wertungszeitraum wird vor Saisonbeginn von der Segelflugkommission festgelegt.
Die Saison 2012 erstreckt sich vom 26. März bis zum 23. September 2012.
Die Wertungswochen dauern jeweils von Montag bis Sonntag.

Teilnahmebedingungen
Teilnahmeberechtigt sind alle ordentlichen Mitglieder aller in Schleswig-Holstein gelegenen 
Segelflugvereine. Teilnehmen können Einsitzer- und Doppelsitzer-Piloten. Bei Flügen im Doppelsitzer 
bekommt jedoch nur der verantwortliche Pilot (ohne anderslautende Information der vorne sitzende) die 
Punkte zugeschrieben.

Gültigkeit der Wertung
Flüge, für die bis 14 Tage nach der Flugmeldung keine Einsprüche vorliegen, werden endgültig. Für die 
Auswertung werden die beim OLC gemeldeten Flugdaten und IGC-Flugwegdateien herangezogen. 

Verstöße
Piloten, die gegen die Wettbewerbsregeln verstoßen, werden für die aktuelle Landesliga disqualifiziert.
Gewertet werden prinzipiell nur Flüge, bei denen keine Luftraumverletzungen begangen wurden: die 
Veranstalter der Segelflug-Landesliga gehen davon aus, dass die Teilnehmer bei ihren Wertungsflügen 
nicht gegen luftrechtliche und andere Vorschriften verstoßen. So muss beispielsweise stets bei einem 
Einflug in ein entsprechendes Gebiet die erforderliche Freigabe bei den zuständigen Stellen eingeholt 
werden. Eine Überprüfung der korrekten Einholung einer solchen Freigabe können die Ausrichter aber 
selbst nicht durchführen.

Einsprüche
Einsprüche und Proteste zu Wertungen werden von der Segelflugkommission behandelt, deren Beschluss 
ist endgültig.
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Flugdokumentation und -meldung
Die Dokumentation erfolgt ausschließlich mit IGC- oder OLC-zugelassenen GPS-Loggern. Für Flüge, 
die mit motorisierten Segelflugzeugen durchgeführt werden, muss zusätzlich eine Aufzeichnung der 
Motorlaufzeit (ENL) nachgewiesen werden.
 
Die Flugmeldungen müssen grundsätzlich über die vom OLC im Internet bereitgestellten Eingabemasken 
bis spätestens 48 Stunden nach der Landung abgegeben werden.

Fluggültigkeit und Bewertungsverfahren
Es gelten die Regeln und Begriffsbestimmungen des OLC. Es gilt insbesondere, dass die Abflughöhe 
maximal 1000 m über der Ankunftshöhe liegen darf.

Bewertung
Maßgeblich für die Landesligawertung ist die OLC-Plus-Gesamtpunktzahl.
Die Mindestpunktzahl für einen Wertungsflug beträgt 50 Punkte (also ggf. auch “50-km-Flüge”) .

Einzelwertung
Für die Einzelwertung werden pro Woche die 20 punkthöchsten Flüge gewertet. Dabei wird pro Woche 
von jedem Piloten nur dessen bester Flug betrachtet. Der kleinste dieser bis zu 20 Flüge wird mit einem 
Punkt bewertet, der zweitkleinste mit 2 usw., so ergeben sich für den punkthöchsten Flug maximal 20 
Punkte in der Wochenwertung.

Jugendwertung
Zusätzlich zur Einzelwertung erfolgt eine Jugendwertung für die Teilnehmer, deren 26. Geburtstag in 
dem Kalenderjahr der Austragung liegt oder die jünger sind. In der Saison 2012 sind dies alle Piloten, 
die am oder nach dem 1. Januar 1986 geboren wurden. Die Bewertung der Flüge entspricht der 
Einzelwertung, in der Jugendwertung werden ebenfalls bis zu 20 Flüge pro Woche angerechnet.

Vereinswertung
Für die Vereinswertung werden pro Woche jeweils die beiden besten Piloten jedes teilnehmenden 
Vereins ausgewertet. Die Wochenwertung des Vereins ergibt sich aus der Summe der beiden 
Pilotenwertungen.

Gesamtwertung
Die Gesamtwertung für die Saison ergibt sich in den Kategorien Einzel-, Jugend- und Vereinswertung 
jeweils aus der Summe der Wochenwertungen.
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